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ernstlich Gutes stiften möchte, bloß mit Projecten zu amüsiren.“ Nur dann, wann ich sehe und erfahre, daß man eigentlich gegen jenen gewiß patriotischen Versatz mit allem Bewustseyn handelt, wandelt mich erst üble Laune an. Die Nachwelt wird erst unparteyisch entscheiden, ob nicht diese Menschen-Classe ihr Vaterland verunglimpfe, und denjenigen Schaden zufüge, dessen Sie mich ohne allen Beweis, (und als Rechtslehrer wissen Sie ja, was solche Behauptungen sind,) nur so gerade zu bezüchtigen wollen.
.
Sie wissen sich auch, wie es scheint, viel darauf zu gut zu thun, daß Sie mich einen Namenlosen Scribenten nennen können, und setzen deswegen Ihren Namen und Ihre Charaktere unter den Aufsatz, durch den Sie mich widerlegen wollen. Hierüber muß ich Ihnen folgendes eröffnen: Mein Schreiben war gar nicht für das große Publicum bestimmt, sondern ein Privat-Gutachten, das ich einem meiner vornehmen Gönner nach meinem besten Wissen und Gewissen auf die vorgelegte Frage erstatten sollte. Dieser fand es mit dem, was er nahe an der Hauptquelle selbst sieht und hört, so übereinstimmend, daß er für gut fand,

Empfohlene Zitierweise:
Anonym: Meine Erklärung gegen das, was Herr Hofrath Seuffert zu Wirzburg über mein Urtheil, das Industrie-Wesen im Hochstifte Wirzburg betreffend, im Magazin zur Beförderung des Schulwesens im katholischen Teutschlande, 1ten B. ersten Hefte S.15 erinnert hat in: Journal von und für Franken, Band 3. Raw, Nürnberg 1791, Seite 201. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Meine_Erkl%C3%A4rung_gegen_das,_was_Herr_Hofrath_Seuffert_zu_Wirzburg_%C3%BCber_mein_Urtheil,_das_Industrie-Wesen_im_Hochstifte_Wirzburg_betreffend.pdf/33&oldid=- (Version vom 13.9.2022)













Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Meine_Erklärung_gegen_das,_was_Herr_Hofrath_Seuffert_zu_Wirzburg_über_mein_Urtheil,_das_Industrie-Wesen_im_Hochstifte_Wirzburg_betreffend.pdf/33&oldid=4100556“


		Kategorien: 	Journal von und für Franken (Band 3)
	Fertig




	





	Navigationsmenü

	
		

	
		Persönliche Werkzeuge
	

	
		
			Nicht angemeldet
	Diskussionsseite
	Beiträge
	Benutzerkonto erstellen
	Anmelden


		
	



		
			

	
		Namensräume
	

	
		
			Vorherige Seite
	Nächste Seite
	Seite
	Diskussion
	Scan
	Index


		
	



			

	
	
		Deutsch
	
	
		
		

		
	



		

		
			

	
		Ansichten
	

	
		
			Lesen
	Quelltext anzeigen
	Versionsgeschichte


		
	



			

	
	
		Weitere
	
	
		
		

		
	



			

	Suche

	
		
			
			
			
			
		

	




		

	

	

	
		
	

	

	
		Navigation
	

	
		
			Hauptseite
	Systematischer Einstieg
	Themenübersicht
	Autorenindex
	Zufällige Seite


		
	



	

	
		Mitmachen
	

	
		
			Letzte Änderungen
	Neuer Artikel
	Korrekturen des Monats
	Gemeinschaftsportal
	Skriptorium
	Auskunft
	Hilfe
	Spenden


		
	




	
		Werkzeuge
	

	
		
			Links auf diese Seite
	Änderungen an verlinkten Seiten
	Datei hochladen
	Spezialseiten
	dauerhafter Link
	Seiteninformationen
	Diese Seite zitieren
	Gekürzte URL abrufen
	QR-Code runterladen


		
	




	
		Drucken/Exportieren
	

	
		
			Druckversion
	EPUB herunterladen
	MOBI herunterladen
	PDF herunterladen
	Andere Formate


		
	



	

	
		In anderen Sprachen
	

	
		
		

		

	










		 Diese Seite wurde zuletzt am 13. September 2022 um 13:37 Uhr bearbeitet.
	Abrufstatistik




		Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Mobile Ansicht



		
	






